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flationalcharakter der Ciroler

eingerounelte Richtung ihrer phantafie , ohne haß man
sagen kann , baß diele Richtung eine folge von
außerordentlicher ßigotterie fei ? denn dieser be¬
schuldiget man den Ciroler ungeachtet jenes fianges ,
und obgleich er tiefe Verehrung für fromme
Geiftliche bezeigt, heiße Anhänglichkeit an
feine Religion , großen 6aß gegen Huden, äußerst
leidenschaftlich für Pracht und pomp feiner Kirchen
sorget , dennoch mit Unrecht. 6r ift sicher nicht
bigotter , nicht abergläubiger als die ßeroohner
der benachbarten kreise (Altbayem ) und ift es we¬
niger als die ßeroohner mancher Gegenden der
nördlichen kreife des Reiches. Er ift fähiger , in
Religionsfanatismus zu geraten als andere Völker ,
weil er eine lebhaftere , wärmere Phantasie
hat , aber er ift nicht bigott . Man wird ihm die
Aufführung religiöser Spektakel ganz untersagen kön¬
nen , wie es ihm unter der Regierung Kaisers Zofef II.
war ? er wird sehr betrübt und niedergeschlagen fein,
aber er wird keinen Ersatz, kein Vergnügen an Dramen
finden , denen die gewohnten ßilber fehlen. Er wird
die gänzliche Untersagung sich auch ruhig gefallen
lassen, aber er wird murren , wenn ihm bekannt
wird , daß dergleichen Spektakel in anderen Orten
des Königreiches geduldet oder erlaubt worden seien.
Eben hierin fand ich den Grund , der mich beftimmte ,
die Vorstellungen nach uorangefuchter Reinigung der
auffallendsten Szenen zuzulassen. Chierfee erhielt nach
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Wiederkolter flbroetfung die Splelerlaubnis , weil fle
auch Oberammergau mit allerhöchftcr Bewilligung
erteilt und daraufhin diele auch vom Kronprinzen
verheißen worden war / Vas GeneraIkommiffariat ließ
das Stück vom größten Unfinn reinigen .«

Buf diefe Vorstellung des bayerischen General »
kommiffärs Mar fretherm von Cerchenfelö in Inns¬
bruck bequemte steh der Innenminister in München
unterm 14. November isis zum Anlenken :

»Menn schon die religiösen Spiele nicht aus »
gerottet werden können , so stnd nur solche rexte zu
dulden , die der Wörde der Religion nicht entgegen¬
gesetzt stnd. Diesem Bescheid hatte steh auch das
Landgericht in Kufstein zu fügen .«

Der Kampf um Die Paffionsfpiele geht
Dis 1848 weiter

Das Münchner Ministerium hatte im Verstandes¬
hochmute kahler Nikolaisten die zeitlichen Zusammen¬
hänge zwischen dem kirchlichen Kult und den tiro -
lifchen Spielsesten endgültig zerstört . Bis in den
Zahren isi4 und isis das ganze Land Lirol an das
fiaus Österreich zurückfiel, da hoffte die Bevölkerung
auf die Wiederkehr der »guten , alten Zeiten«, ins¬
besondere auf Herstellung der ständischen Verfassung
und nicht zuletzt auf ihre jahrhundertealte Spiel¬
freiheit . Im ersten Ansturm der Geschäfte handhabte
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